
 

 

 

 

Aarau, Mai 2024 

Jahresbericht 2023 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir freuen uns, Ihnen den Jahresbericht 2023 der Römisch-Katholischen Kirche im Aargau zu präsen-
tieren, der das vielfältige Wirken der Kirche für die Gesellschaft zeigt. Die detaillierte Jahresrechnung 
2023 ist als PDF online abrufbar auf der Webseite: www.kathaagau.ch/publikationen 

Wenn dieser Jahresbericht mit «Hoffnung» überschrieben wird, dann steht dies auch im Zusammen-
hang mit der grössten Vertrauenskrise der römisch-katholischen Kirche in der Schweiz. Die Präsen-
tation der ersten Ergebnisse der von der Kirche in Auftrag gegebenen Missbrauchsstudie im Herbst 
2023 hat unsere Kirche in ihren Fundamenten erschüttert und zeigt ein Versagen, das nicht zu ver-
stehen und nicht zu entschuldigen ist. 

Hoffnung schöpfen wir aus den Zeichen des Umbruchs. Diese sind noch zarten Knospen im Frühling 
gleich, doch sie sind da, wie die Bischofssynode in Rom zeigt, wo endlich Frauen stimm- und gleich-
berechtigt partizipierten und ungeschönt und in klarer Sprache den Handlungsbedarf aufzeigen. Zu 
den Zeichen der Hoffnung zählen wir auch die synodalen Erfahrungen im Bistum Basel.  

In unserem Jahresbericht zeigen die einzelnen Kurzberichte aus den Ressorts des Kirchenrats, aus 
den Fachstellen und Teams auf, was sie im vergangenen Jahr geleistet und bewirkt haben. Das  
Wirken unserer Kirche im Aargau ist nur möglich dank des Engagements und Herzbluts von Ihnen 
und den vielen Freiwilligen, den Mitarbeitenden und den Amtsträgerinnen und Amtsträgern in den 
Pfarreien und Kirchgemeinden und natürlich all unseren Mitgliedern. Sie sind unsere Basis. Für Ihr 
unermüdliches Wirken, wie auch für das uns entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammen-
arbeit danken wir Ihnen herzlich. Es ist diese gemeinsame Stärke, die uns auf eine glaubwürdige  
Kirche hoffen lässt. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Lektüre des Jahresberichts. Rückmeldungen oder Nachbe-
stellungen sind jederzeit willkommen. 

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen.  
In diesem Sinne grüssen Sie freundlich 
 
 
 
Luc Humbel Tatjana Disteli 
Kirchenratspräsident Generalsekretärin  


